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GUTSITZENDE KLEIDUNGSSTÜCKE
UND NÜTZLICHE HANDARBEITEN

Der dazu gehörende Schnittmusterbogen befindet

sich in der Tasche hinten im Kalender.

Dieses Jahr bringen wir wieder nützliche Sachen, praktisch
für euch und eure Geschwister und als Geschenke. Sicher werden

alle von euch mit Freuden arbeiten und sich interessieren,
wie ein Stück nach dem andern entsteht.
Es ist allerdings möglich, dass ihr die Arbeit nun nicht
gerade in der gleichen Grösse ausführen wollt, wie wir
angegeben haben. Mit Zuhilfenahme eurer Kenntnisse aber,
die ihr in der Arbeits-, Zeichen- und Rechenstunde erworben,

sind wir sicher, dass es euch gelingen wird, die Muster
in der gewünschten Grösse zu zeichnen.
Wir wünschen gutes Gelingen zu der unterhaltenden und
nützlichen Beschäftigung.

KLEID, MANTEL UND NACHTHEMD

für 35 cm grosse Puppe

Material : Stoffresten uni in Wolle und in Baumwolle oder
Kunstseide. 4 goldene Knöpfchen für den Mantel, 3 Druckknöpfe

und Zierlitze für das Kleidchen, etwas Perlgarn für
das Nachthemd.

Kleid: Wir schneiden die einzelnen Teile nach dem Schnittmuster,

kräuseln den untern Teil und die Flügelchen. In der
Mitte des untern Teiles, hinten, ist ein Schlitz von ca. 5 cm
Länge zu nähen, den wir wie folgt arbeiten:
Wir legen ein Stück Stoff von 5 cm Breite und 7 cm Länge
rechts auf, steppen mit feinen Stichen zwei Nähte, % cm
voneinander entfernt und 5 cm lang, schneiden den Schlitz in der
Mitte der beiden Nähte ein und ziehen das aufgelegte Stück
Stoff nach hinten, wo wir es möglichst unsichtbar annähen.
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Dann heften wir das
Kleidchen mit Fadenschlag

zusammen und
probieren es der Puppe
an. Passt es, nähen wir
zuerst am Oberteil hinten

zwei Säumchen und
steppen es auf den

gekräuselten Unterteil.
Wir setzen die Fliigel-
ärmelchen von Hand
mit feinen Stichen ein
und machen aussen ein

schmales Säumchen.
Den Halsausschnitt
legen wir y2 cm um, steppen

ihn und besetzen

_ _ ihn mit einem Stück

Das Puppenkind im Zierlitze. Als Verschluss
schmucken Kleidchen. befestigen wir hinten 3

Druckknöpfe. Wir stekken

den Saum ab und nähen ihn. Nach Belieben nähen wir
unten am Kleidchen eine Zierlitze an. Wir machen die Nähte
sauber.

Mantel: Die vier Teile werden genau nach dem Schnittmuster

geschnitten (gegenseitig). Gleich am Anfang umfahren
wir die Nähte, so geht die Arbeit sauber vonstatten.

Wir nähen das Mäntelchen zuerst mit Fadenschlag zusammen

und probieren es der Puppe an. Passt es, nähen wir die
Seiten- und die Schulternähte. Der Stehkragen wird unter
den Halsausschnitt gesteppt, die Manschetten von Hand
angenäht. Vorn gibt es zwei 1 cm breite Säume, der untere
Saum ist ca. 2% cm breit. Wir nähen die 4 Knöpfe in
gleichen Abständen an und dazu 4 Ösen. Die Nähte müssen
ausgedämpft werden. Am schönsten wird das Mäntelchen in
einem starken Grün, Blau oder Rot.
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Puppenmantel

mit
Kimonoärmeln.

Nachthemd : Die vier Teile werden nach dem Schnittmuster
geschnitten. Zuerst werden die Ärmel an Vorder- und Rückenteil

genäht, dann die Seiten- und Ärmelnähte angebracht.
Unten wird ein breiter, am Hals und vorn an den Ärmeln ein
schmaler Saum gesteppt. An Halsausschnitt und Ärmeln wird
mit Perlgarn eine Verzierung gehäkelt, z. B. wie am abgebildeten

Muster: eine feste Masche (Einstich in den Stoff ausserhalb

des Saums), 2 Luftmaschen, die dritte Luftmasche in
die erste (Picot) und 7 mm weiter wieder eine feste Masche in

den Stoff usw.
Darauf achten,
dass die Zwischenräume

zwischen
den festen
Maschen gleichmäs-
sig werden. Am
Hals wird eine
gehäkelte Schnur
zwischen den
Picots und den

festen Maschen
durchgeschlungen

und nach
Bedarf zugezogen.
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